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Ø Umsatzentwicklung
Umsatzgrößenklassen

1. Halbjahr 2010
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wob-fachhandelsbarometer-naturkost 1. Halbjahr 2010 
 
Im 2. Quartal 2010 konnte der unabhängige Naturkost Fachhandel mit einem Plus von 7,8 % das 1. 
Quartal mit seiner guten Wachstumsrate von 5,2 % toppen. Der Verbraucher hat Vertrauen und hono-
riert die Bemühungen um eine gute Bio-Qualität.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der unabhängige Fachhandel hält dem Wettbewerbsdruck stand! 
Ein steigendes Umsatzwachstum von 6,5% im Vergleich zum 1. Halbjahr 2009 zeigt deutlich, dass der 
Naturkostfachhandel seine Umsätze kontinuierlich weiterentwickeln kann. 80% der Geschäfte melden ein 
positives Umsatzergebnis im 1. Halbjahr. 
Die Geschäfte mit stagnierenden bzw. rückläufigen Umsätzen kommen aus allen Umsatzgrößenklassen. 
Allerdings haben 75 % dieser Gruppe einen Umsatz unter 500 Tsd. Euro. Nur ca. 17 % der Geschäfte 
aus dieser Gruppe hat Jahresumsätze von 800 Tsd. Euro und mehr.  
 
 

 
 
 

Anteil der Betriebe mit einer Umsatzentwicklung im 1. Halbjahr 2010 
von ... 

6,0%

4,8%

8,3%

22,6%

58,3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

mehr als 5 % Minus

Minus 1-5%

Plus/Minus 1 %

Plus 1-5%

mehr als 5 % Plus

© w ob Hartmann, Solingen



 
29. Juli 2010 

wob-info-service fachhandelsbarometer-naturkost  
Klosterhof 2 * 42653 Solingen * Tel. 0212-590505 * Fax 0212-592679 *  
www.wob-hartmann.de KontakteMail: a.richerzhagen@wob-hartmann.de  Seite 2 von 3 

Weiteres Wachstum im 2. Quartal ! 
Die Umsatzentwicklung im 2. Quartal war in allen 
Umsatzgrößenklassen besser als im ersten Quartal. 
Der Verbraucher kann inzwischen zwar zahlreiche 
Produkte, die er gewohnheitsmäßig in seinem Na-
turkostgeschäft eingekauft hat, durch Bio-
Angebote in vielen anderen LEH Einkaufsstätten 
substituieren – dennoch werden der Fachhandels-
service und die Kompetenz wieder zunehmend 
vom Verbraucher gewürdigt. Gastronomische An-
gebote, Verbandsware  und ein guter Service sind 
nachhaltige Erfolgsfaktoren für den Fachhandel. 
Da das 2. Quartal 2009 auch schon ein gutes 
Wachstum verzeichnete, ist das weitere Wachstum 
besonders positiv zu bewerten. Die Zuwächse fal-
len mit einem Plus von bis zu 11 % in den umsatz-
stärkeren Geschäften höher aus als in kleineren 
Geschäften. 
 

Auch kleine Geschäfte können wach-
sen! 
Da das 2. Quartal 2009 auch schon ein gutes 
Wachstum verzeichnete, ist das weitere Wachstum 
im 2. Quartal 2010 besonders positiv zu bewer-
ten. Die Zuwächse fallen mit einem Plus von mehr 
als 10 % in den umsatzstärkeren Geschäften zwar 
höher aus als in kleineren Geschäften – dennoch 
ist bemerkenswert, dass auch Geschäfte mit einer 
Verkaufsfläche von unter 80 qm im 1. Halbjahr 
eine gute Entwicklung mit einem Plus von durch-
schnittlich 5 % zu verzeichnen haben. Vielleicht tritt 
hier ein neuer Trend „small is beautifull“ erstmalig 
in Erscheinung? 
 

In allen Monaten des zweiten Quartals zeigt sich 
eine positive Entwicklung. Der April war in den 
meisten Gruppen der Monat mit dem höchsten 
Umsatzzuwachs, der Juni hatte im Vergleich eher 
niedrigere Zuwachsraten.  
 
 

 
 
 
 

Ø Umsatzentwicklung - 
Umsatzgrößenklassen

1. + 2. Quartal 2010
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Ø Umsatzentwicklung
Flächengrößenklassen 

1. Halbjahr 2010
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Ø Um satzentw ick lung
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Diese Brancheninformationen werden ermöglicht durch ca. 
120 Teilnehmer, den Medienpartner BioWelt und durch die 
Unterstützung des BNN EH sowie des Forum Berufsbildung 
e.V. 
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Naturkost-Akademie e.V. lädt ein zur 

3. Zukunftskonferenz für den  
Naturkosthandel 

in Augsburg am 18.09.2010 
 
Der Bio-Markt ist in Bewegung und die Na-
turkost Akademie setzt die Reihe ihrer Branchenfo-
ren fort.  
In Kooperation mit der Messe BioSüd findet die 3. 
Zukunftskonferenz am Samstag vor dem Messetag 
in Augsburg statt. Es geht um die Zukunft des Na-
turkostfachhandels! Wichtige Impulse für zukunfts-
fähiges Handeln und erfolgreiche Praxis-Beispiele 
in Kurzvorträgen geben uns Anregungen für ge-
meinsame Visionen, praktische Lösungen und stär-
kenden Austausch in Workshops. Die aktuellen 
Schlüssel-Themen des Naturkostfachhandels ste-
hen dabei im Fokus: Zukunftsvisionen des Natur-
kosthandels, Klimaschutz, Bio und Fair, Partner-
schaft und Verbünde, faire Löhne. 
Die komplette Programmankündigung finden Sie 
unter www.naturkost-akademie.de 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! Für Ihre An-
meldung können Sie das Formular im Folder nut-
zen oder einfach eine eMail an 
a.richerzhagen@naturkost-akademie.de schrei-
ben. 
 


